
 

 

Der Landeswohlfahrtsverband Hessen ist ein Zu-
sammenschluss der Landkreise und kreisfreien 
Städte, dem soziale Aufgaben übertragen wur-
den. 
  
   Er unterstützt behinderte, psychisch  
 kranke und sozial benachteiligte  
 Menschen in ihrem Alltag und im Beruf.  
 
   Er betreut Kriegsbeschädigte, deren  
 Angehörige und Hinterbliebene. 
 
   Er ist Träger von Förderschulen und  
 Frühförderstellen. 
 
   Er ist Alleingesellschafter der Vitos GmbH, 
 die einen wesentlichen Teil der  psychia-
 trischen Versorgung in Hessen sicherstellt. 

WEITERE AUSKÜNFTE 
 
Wenn Sie weitergehende Fragen zu diesem 
Thema haben, rufen Sie uns an oder schrei-
ben Sie uns.  
 
KONTAKTE 
 
Landeswohlfahrtsverband Hessen 
Integrationsamt 
 
Kölnische Str. 30 
34117 Kassel 
Tel. 0561 1004 - 2534 
Bildtel. 0561 5214908 
Fax 0561 1004 - 2462 
SKYPE lwvhessenritahessebrand 
rita.hesse-brand@ 
lwv-hessen.de 
 
Steubenplatz 16  
64293 Darmstadt 
Tel. 06151 801 - 106 
Fax 06151 801 - 238 
baerbel.springmann@ 
lwv-hessen.de 
 
Frankfurter Str. 44 
65189 Wiesbaden 
Tel. 0611 156 - 320 
Fax 0611 156 - 209 
silke.kleinediekmann@ 
lwv-hessen.de 
 
 
Unsere hessenweite E-Mail-Adresse: 
kontakt-integrationsamt@lwv-hessen.de 
 
Besuchen Sie uns im Internet: 
www.integrationsamt-hessen.de  
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INTEGRATIONSAMT 
Landeswohlfahrtsverband Hessen 

DAS INTERNATIONALE  
FINGERALPHABET 
 
Kommunikation mit hörbehinderten  
Menschen 



KOMMUNIKATION MIT HÖR-
BEHINDERTEN MENSCHEN  
 
Die eigentliche Sprache gehörloser 
Menschen ist nicht das Fingeralpha-
bet, sondern die Gebärdensprache. 
Sie hat eine eigenständige Gramma-
tik, bei der nicht nur die Gebärden-
wörter, sondern auch Mimik, 
Mundgestik, Kopf- und Körperhal-
tung eine wesentliche Rolle spielen. 
Die Gebärdensprache ist wie die 
Lautsprache eine eigenständige und 
vollwertige Sprache, mit der man 
alles ausdrücken kann. Sie hat einen 
eigenen Wortschatz und eigene 
Idiome. 
 
 

 
DAS FINGERALPHABET 
 
Das Fingeralphabet stellt als Ergänzung zu den 
Gebärden ein wichtiges Hilfsmittel dar und wird 
zusätzlich zur Gebärdensprache benutzt, um 
unbekannte Begriffe oder Namen zu buchsta-
bieren. Für eine längere Unterhaltung ist das 
Fingeralphabet jedoch nicht geeignet. Dennoch 
ist es ein wichtiges Hilfsmittel bei der Verständi-
gung mit hörbehinderten Menschen. 
 
Beim Fingeralphabet werden die einzelnen 
Buchstaben des Alphabets durch unterschied-
liche Handformen ein und derselben Hand 
angezeigt. In der Regel wird es nur zum Buchsta-
bieren von Fremdwörtern und Eigennamen 
benutzt. 
 
Versuchen Sie es mal . . .  
 
Übungen zum Fingeralphabet: 
www.fakoo.de/finger 

Versuchen Sie doch mal Ihren Namen zu fingern! 
Oder was könnte das heißen? 


